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Unter der fachkundigen Betreuung von Nationaltrainer 
Stefan Waldner zeigte Constantin Letsch eine ge-
wohnt starke Leistung im Ring. Im ersten Kampf 
setzte er sich nach Punkten durch und sicherte sich 
damit den Einzug ins Finale. Dort traf der Kickboxer 
und Sportstudent der Eidgenössischen Hochschule 
für Sport Magglingen (EHSM) auf seinen Kontrahen-
ten aus Deutschland. Letsch dominierte das Geschehen 
von Beginn an und entschied den Final in der Diszi-
plin K1 (Klasse –86 kg) vorzeitig durch ein technisches 
K.o. für sich. 
 
Mit der Goldmedaille belohnte sich Letsch für die 
intensiven Trainingsmonate. Zeit zum Ausruhen 
bleibt jedoch kaum: Nach diesem Erfolg auf europäi-
scher Hochschulebene richtet sich der Blick direkt 
auf das nächste grosse Highlight. Mitte November 
tritt der Athlet bei der WAKO-Europameisterschaft 
an, um erneut um die Medaillenränge mitzukämp-
fen. 

PD/red

European University Games in Tirana 

Gold für den Gümliger Kickboxer 
Constantin Letsch 

Grosser Erfolg für Kampfsportler Constantin Letsch aus Muri-Gümligen: Bei den European University Games Combat Championships  
in Tirana (Albanien), die vom 12. bis 17. September stattfanden, sicherte er sich den Europameistertitel.

Zuoberst auf dem Podest: Constantin Letsch holte 
sich bei den European University Games in Tirana 
die Goldmedaille. Bild: zVG
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Gratulationen

Gemeindeverwaltung 
Muri bei Bern

Die Gemeindebehörden gratulieren zum Geburtstag und wünschen alles Gute  
 
80-jährig 
 
25. September, Lotti Zaugg-Wüthrich, Moosstrasse 16, Gümligen  
25. September, Fritz Gfeller-Grob, Sonnenweg 22, Gümligen  
 
90-jährig 
 
25. September, Rudolf Kernen, Eigerweg 21, Gümligen  
28. September, Hansjörg Spörri, Worbstrasse 296, Gümligen  
 

Der Gemeinderat

Parlament; Sitzung vom 15. September 2026  
 
Beschlüsse 
1. Das Protokoll der Sitzung vom 18. August 2026. 
 
2. Zonenplan- und Baureglementsänderungen mit geänderter Waldfeststellung 

im Rahmen der Ortsplanungsstrategie 2013+; Massnahmenpaket 5 
Das Parlament verabschiedet das Geschäft mit 36 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung 
zuhanden der Volksabstimmung. 

 
3. Die Abrechnung des Verpflichtungskredits für den Bau des Pumptracks von 

CHF 414’000 wird mit einer Kreditüberschreitung von CHF 8’608.10 genehmigt. 
(37 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen) 

 
4. Moosstrasse, Rohrmattstrasse, Füllerichstrasse: Entflechtung öffentliche 

Beleuchtung und Teilsanierung Strasse 
Die Abrechnung des Verpflichtungskredits von CHF 633’000 wird mit einer 
Kreditunterschreitung von CHF 19’185.25 genehmigt. (37 Ja / 0 Nein / 0 Ent-
haltungen) 

 
5. Motion Balmer (FDP), Müller Kearns (FDP): Strategie für die Nutzung von 

erneuerbaren Energien 
1.  Vom Zwischenbericht wird Kenntnis genommen. 
2.  Die Motion wird abgeschrieben. (37 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen) 

 
6. Motion Balmer (FDP), Müller Kearns (FDP): Photovoltaik-Strategie 

1. Vom Zwischenbericht wird Kenntnis genommen. 
2. Die Motion wird abgeschrieben. (18 Ja / 17 Nein / 2 Enthaltungen) 

 
7. Postulat Perler (Grüne), Grossen (forum), Zaccaria (SP), Schenk (FDP), Sie-

benrock (SVP): No Littering Label 
1. Vom Zwischenbericht wird Kenntnis genommen. 
2. Das Postulat wird abgeschrieben. (36 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen) 

 
8. Motion Zurlinden (SP), Grossenbacher (Grüne), Anliker (forum), Schenk 

(FDP) «Bezahlbare Kinderbetreuung für alle!» 
Das Geschäft wird auf eine nächste Sitzung verschoben. 

 
9. Die Motion forum «Budget mit unterschiedlichen Steueranlagen» wird über-

wiesen. (35 Ja / 2 Nein / 0 Enthaltungen) 
 
10. Die Motion FDP/JF «Budgetierungsprozess demokratiefreundlich gestalten» 

wird nicht überwiesen. (2 Ja / 25 Nein / 10 Enthaltungen) 
 
11. Postulat Zaccaria (SP), Legler (SP) «Prüfung des Bedarfs an Massnahmen 

zur Förderung der psychischen Gesundheit von Kindern und Jugendlichen 
in der Gemeinde Muri-Gümligen» 
Das Geschäft wird auf eine nächste Sitzung verschoben. 

 
12. Das Parlament nimmt von den Informationen des Gemeinderats / der parl. 

Kommissionen Kenntnis. 
 
13. Neue parlamentarische Vorstösse 

 Postulat Racine (SP), V. Legler (SP), B. Legler (FDP), Lauper (parteilos): 
   Ein Dorffest für Muri-Gümligen! 

 
Gegen Beschlüsse des Parlaments kann innert 30 Tagen seit der Veröffentlichung 
auf epublikation.ch beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland Beschwerde 
eingereicht werden. 
 
Muri bei Bern, 16. September 2026 
 

Gemeindeschreiberei Muri bei Bern

Abstimmung vom 27. September 2026 
 
Ständiger Stimmausschuss 
 
Pascal Kauth, Präsident / Lukas Blumentritt / Jana Lou Galliker / Joël Klaus / 
Christian Spycher / Angelina Stacho 
 
Ausmittlung im Gemeindehaus, Thunstrasse 74, Muri bei Bern,  
27. September 2026, 09.30 Uhr 
 
Eschler Michael 
Etter Romina 
Fahrni Simon 
Felber Lina 
Flury Basil 
Friedli Luan 
 
Urne Gümligen im Schulhaus Dorf, Dorfstrasse 39, Gümligen,  
27. September 2026, 09.45 – 12.00 Uhr 
 
Egger Franziska 
Egli Olha 
El Kurdi Alexander 
 
Urne Muri im Gemeindehaus, Thunstrasse 74, Muri bei Bern 
27. September 2026, 09.45 – 12.00 Uhr 
 
Elsässer Dominic 
Engel Tim 
Flatz Aline 
 
15. September 2026 GemeindeschreibereiMuri bei Bern

Abfall-Wissen:  
Akkus und elektronische Komponenten nie in den Kehricht  
 
Smartphones, E-Bikes, Spielzeug, Schuhe mit blinkender Sohle … elektrische und 
elektronische Komponenten sind heute weit verbreitet. Und sie können Brände 
auslösen! Dies geschieht leider ab und zu auch bei den Abfallwagen der Bigler 
Transporte AG – und hat schon zu Schäden geführt.  
 
Korrektes Recycling stellt sicher, dass die wertvollen Rohstoffe wiedergewonnen 
werden – und vermeidet die Brandgefahr. Jede Verkaufsstelle muss von ihr verkaufte 
Gegenstände mit elektrischen / elektronischen Komponenten kostenlos zurückneh-
men. Gegenstände können Sie zudem bei der Sammelstelle Bigler, Feldstrasse 55 
in Gümligen abgeben. 

Umwelt & Energie

Feuer im Kehrichtwagen der Bigler Transporte AG. Bild: zVg

Direkter Draht zum Pfarramt: Telefon 031 950 44 55, www.rkmg.ch 
 
So, 27. September 
10 Uhr, Kirche Gümligen, Gottesdienst mit dem Seniorenorchester «Stinkendes 
hervorholen – die Auferweckung des Lazarus» (Johannes 11, 17–44). Hansueli 
Ryser, Pfr.; Musik: Seniorenorchester Muri-Gümligen; Hans Eugen Frischknecht, 
Orgel. Kollekte: Amnesty International. Taxi: 079 229 35 93. rkmg.ch/gottesdienst 
 
Mo, 28. September 
15 Uhr, Alenia Bahnhofstr., Andacht  
 
Mi, 30. September 
15 Uhr, Alenia Worbstrasse, Andacht  
18–18.30 Uhr, Kirche Muri, Stille und Achtsamkeit. rkmg.ch/achtsamkeit 
 
Begegnungsort Altes Pfarrhaus:  
Kaffeebar, Coworking, Räume. 
Aktuelle Veranstaltungen 
siehe QR-Code:  
altespfarrhaus.ch 

Freie Kirche

Sonntag, 27. September, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst. Alle Informationen zu 
den Gottesdiensten gibt es unter: 
feg-guemligen.ch/gottesdienst  
 
Hess-Strasse 8, 
3073 Gümligen, 
Tel. 031 951 47 83 
 
www.feg-guemligen.ch

Todesfälle

13.09.2026  
Schorer, Verena Elisabeth, 1932,  
Mettlengässli 8, Muri 
 
15.09.2026  
Sinzig-Lee, Dorothea Hedwig, 1935,  
Birkenweg 3, Gümligen 
 
16.09.2026  
Howald-Lecoultre, Nicole France, 1938, 
Mettlengässli 8, Muri 
 
17.09.2026  
Schwendimann, Peter, 1945,  
Worbstrasse 296, Gümligen 
 
18.09.2026  
Brüllmann-Höhener, Heidi Rosa, 1943, 
Turbenweg 1, Gümligen

Leserbriefe

Neutralitätsinitiative «Nein» 
Ziel unserer Politik ist Freiheit und Un-
abhängigkeit. Soweit die Neutralität die-
sem Ziel dient, ist sie in Ordnung. Nach 
meinem Geschichtsverständnis wurde 
uns die Neutralität im 19. Jahrhundert 
von den Mächten in Europa «aufge-
drückt», weil keine der andern die Al-
penpässe gönnte. Eine neutrale Schweiz 
war im Interesse der umliegenden 
Mächte. Solange die Schweiz den um-
liegenden Mächten einen Vorteil bringt, 
wird sie bestehen bleiben. 
Erscheint eine neutrale Schweiz aber 
als Kriegsgewinnler und Profiteur, der 
die Verteidigung der westlichen Werte 
Freiheit, Unabhängigkeit und Demo-
kratie nicht mitträgt, wird die Schweiz 
unter wirtschaftlichen und militärischen 
Druck gelangen. Wenn Freiheit, Unab-
hängigkeit und Demokratie gegen einen 
Despoten verteidigt werden müssen, 
dann hilft keine Neutralität. Die kleinen 
und neutralen BeNeLux Staaten wurden 
von Hitler überrannt. Genauso werden 
kleine neutrale Staaten von Putin über-
rannt, sobald er die Möglichkeit dazu er-
hält. Unsere Neutralität darf deshalb die 
Interoperabilität mit der NATO nicht 
gefährden. Eine weitergehende Neutra-
lität dient nur Firmen, welche die Sank-
tionen gegen Russland umgehen wollen. 
Das liegt nicht im wohlverstandenen 
Interesse der Schweiz. 
 

Urs Grütter, Gümligen

Suchen Sie ein neues Zuhause?

Liegenschaftsmarkt  
in den Lokal-Nachrichten! 
www.lokalnachrichten.ch
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Das Wort zur Woche 

Peter Schibli, 
Wahl-Münchner, und Autor  
«Lokal-Nachrichten» 

 
 
 
 
 
 
 
 

Von der Aare an die Isar 
Vor meinem Hauseingang sitzt 
ein gebrauchtes Plüschtier auf 
einem Kinderstuhl. Daneben ein 
Bobbycar und eine Kinderküche 
aus Plastik. Auf einem Karton 
steht von Hand geschrieben: 
«Gratis. Zum Mitnehmen.» Eine 
Tür weiter dasselbe Bild: Ge-
schirr, Töpfe, ein beschädigter 
Ventilator, ein gebrauchter Lat-
tenrost. 
Solche Freiluft-Ausstellungen fin-
det man nicht nur in München, 
sondern auch in Muri-Gümligen. 
Die Idee klingt sympathisch: Das 
Spielzeug ist zu schade zum 
Wegwerfen, ein anderes Kind 
könnte noch Freude daran 
haben. Teilen statt entsorgen, 
Wiederverwendung statt Weg-
werfgesellschaft. Wunderbar!  
Doch dann komme ich ins Grü-
beln: Was früher Sperrmüll hiess, 
nennt man heute Grosszügig-
keit. Wer die gelbe Kehricht-
marke sparen will, sucht eine 
billigere Art der Entsorgung. Nur: 
Warum müssen die Sachen aus-
gerechnet vor meiner Haustür 
deponiert werden? 
Weil der öffentliche Raum zu-
nehmend zum privaten Floh-
markt mutiert. Wer seine Woh- 
nung ausmistet, räumt nicht 
mehr auf, sondern verlagert die 
Verantwortung vor die Haustür. 
Man stellt einen Karton hin, 
schreibt «Zum Verschenken» 
darauf und kann sich eines öko-
logischen Gewissens rühmen. 
Dabei wird gerne übersehen, 
dass «gratis» nicht automatisch 
«wertvoll» bedeutet. Ein Spiel-
zeug, das zehn Jahre lang kaputt 
oder verschmutzt im Keller lag, 
wird durch einen Karton nicht 
plötzlich zum begehrten Second-
handobjekt. Im schlimmsten Fall 
wird aus dem vermeintlichen Ge-
schenk Abfall. 
Liebe Nachbarn. Lernen Sie den 
Unterschied zwischen Schenken 
und Entsorgen. Bringen Sie funk-
tionierende Haushaltgegenstän-
de in die Ludothek oder in ins 
Brocki. Was kaputt oder schmut-
zig ist, gehört in den Abfall. Und 
dann bitte mit Gebührenmarke. 
Die Gemeinde, das Quartier und 
ich sind Ihnen dafür dankbar.  

Staudenmann prägt den BSV Bern seit 
über zwei Jahrzehnten – zunächst als 
Stammspieler am rechten Flügel und 
in der Nationalmannschaft, danach als 
langjähriger Assistenztrainer, zuletzt 
drei Jahre unter Martin Rubin. Seit der 
Saison 2024/25 verantwortet er als 
Cheftrainer die erste Mannschaft. Unter 
seiner Leitung erreichte der BSV Bern 
in den vergangenen Saisons den Play-
off-Final und den Playoff-Halbfinal und 
etablierte gleichzeitig mehrere Nach-
wuchsspieler im Fanionteam. Zudem 
schafften in den letzten zwei Jahren 
mehrere Spieler den Sprung in die Na-
tionalmannschaft und in die Top Ligen 
im Ausland. 
 
Mit der vorzeitigen Vertragsverlänge-
rung bis 2029 schafft der BSV Bern 
langfristige Kontinuität für den einge-
schlagenen Weg: konsequente Nach-
wuchsförderung, ein starker Fokus auf 
Schweizer Spieler und eine Mann-
schaft, die als Einheit auftritt. Sprtchef 
Guido Frei: «David Staudenmann ist 
für uns der ideale Trainer für den BSV 
Bern. Er verfügt über eine herausra-
gende fachliche Kompetenz, ist ein sehr 
guter Kommunikator und zeichnet sich 
insbesondere durch seine hohe Empa-
thie und seine ausgeprägte Menschen-
führung aus. ‹Divu› ist nicht nur ein 
Top-Trainer, sondern auch ein Mensch, 
der hervorragend zu unserer Philoso-
phie und zu unserem Verein passt. Wir 
sind überzeugt, dass er die Mannschaft 
sportlich weiterentwickeln und den 
BSV Bern langfristig auf hohem Ni-
veau etablieren kann.»  
Und auch Staudenmann selbst ist er-
freut und motiviert: «Der BSV Bern ist 
mein Herzensverein – hier zu arbeiten 
und diese Mannschaft weiterzuent-
wickeln, erfüllt mich mit grosser Freu-
de. Dass wir uns bereits jetzt, vor Ab-
lauf meines laufenden Vertrags, auf 
eine Verlängerung geeinigt haben, zeigt 
mir das Vertrauen des Vereins in unse-
ren gemeinsamen Weg. Ich freue mich 
darauf, den Fokus auch auf junge Ta-
lente zu legen und mit der Überzeu-
gung voranzugehen, dass sich harte 
Arbeit auszahlt. Eine stetige und nach-
haltige Weiterentwicklung aller Spieler 
individuell sowie als Team steht dabei 
an erster Stelle.» 
 
Lenny Rubin verlässt den BSV Bern 
Richtung Bundesliga 
Der BSV Bern und Lenny Rubin lösen 
den erst am 22. August 2026 unter-
zeichneten Vertrag in gegenseitigem 
Einvernehmen vorzeitig auf. Der 30-
jährige Rückraumspieler erhält die Mög-
lichkeit, seine Karriere doch noch in der 
deutschen Handball-Bundesliga fortzu-

setzen und wechselt mit sofortiger Wir-
kung zum TBV Lemgo Lippe. 
 
Rubin hatte sich im Sommer 2026 nach 
acht Jahren Bundesliga (Wetzlar, zuletzt 
TVB Stuttgart) dem BSV Bern ange-
schlossen, nachdem sich trotz intensi-
ver Bemühungen zunächst keine An-
schlusslösung im Ausland ergeben hatte. 
Dass Rubin weiterhin eine Rückkehr 
in die Bundesliga anstrebte, war dem 
BSV von Beginn weg bekannt – der 
Verein hat ihn in diesen Bemühungen 
bewusst unterstützt. In den vergange-
nen Wochen bestritt er mit dem BSV 
den Saisonauftakt und trainierte mit 

Handball 

Trainer David Staudenmann 
verlängert beim BSV bis 2029  

Der BSV Bern und Cheftrainer David Staudenmann haben sich vorzeitig auf eine Verlängerung 
der Zusammenarbeit bis Ende der Saison 2028/29 geeinigt. Staudenmann, seit der Saison 2024/25 
im Amt, bleibt damit für mindestens drei weitere Spielzeiten Cheftrainer der ersten Mannschaft.

der 1. Mannschaft in der QHL. Nun 
bietet sich ihm kurzfristig die Chance, 
seinem grossen Traum zu folgen. 
Lenny Rubin: «Ich bin dem BSV Bern 
von Herzen dankbar – nicht nur für die 
kurze, intensive Zeit und die gemein-
samen Spiele, sondern auch dafür, dass 
mich der Verein in meinem Ziel, noch-
mals in der Bundesliga zu spielen, von 
Anfang an unterstützt hat. Dass sich 
dieser Traum jetzt doch noch erfüllt, 
bedeutet mir sehr viel. Ich freue mich 
riesig auf Lemgo, nehme aber viele 
Freundschaften mit nach Deutschland.» 
 

PD

BSV-Trainer David Staudenmann. Bild: zVg

«Lokal-Nachrichten»: Wie beurteilen 
Sie aus Ihrer Sicht grundsätzlich die 
Jugendgewalt in der Region? 
Roland Steiner: Es ist ein grundsätzli-
ches Problem, das über die Region 
hinausgeht. Doch bei unseren Einsätzen 
und Patrouillen in den Gemeinden geht 
es in den wenigsten Fällen um Gewalt. 
Ich denke, es ist eine allgemeine gesell-
schaftliche Entwicklung. Das Herum-
hängen von Jugendlichen wird schnell 
als Bedrohung wahrgenommen.  
 
Wie meinen Sie das?  
Es gibt verschiedene Ursachen. Früher 
hatten die Jugendlichen mehr Platz, 
um sich auszutoben und auch mal ein 
bisschen lauter zu sein. Heute reicht es, 
wenn drei, vier Jugendliche zusammen-
stehen, schwatzen und vielleicht in Zim-
merlautstärke Musik hören und schon 
haben wir jemand, der reklamiert. 
Gleichzeitig ist die Erziehung anders 
geworden und die mobile Kommuni-
kation und das Internet haben das Ver-
halten der Jugendlichen verändert. Die 
Probleme sind Lärm, Ruhestörung, 
Abfall, dann Vandalismus und erst am 
Schluss Gewalt. 
 
Und was passiert, wenn es doch eska-
liert? 
Wenn es ernsthafte Gewalttaten gibt, 
rufen wir die Polizei. Selbstverständlich 

würden wir helfen, wir sind alle gut 
ausgebildet. Aber unsere Hauptaufga-
be ist die Prävention. Unsere Präsenz 
allein sorgt dafür, dass man es sich 
zweimal überlegt, ob man wirklich 
«blöd tun» will.  
 
Kann ihre Firma sie Polizei ersetzen?  
Die Polizei ist das Rechts- und Macht-
organ des Staates. Wir sind eine private 
Sicherheitsfirma, sind eine Ergänzung 
und in erster Linie präventiv unter-
wegs, wir haben nicht mehr Rechte als 
jeder andere Bürger. Aber wir haben 
stets eine gute Ausrüstung dabei und 
sind ausgebildet, das ist zentral.  
 
Kann man Sie auch ansprechen, wenn 
jemand Angst oder ein Problem hat?  
Unbedingt, dafür sind wir da. Wir haben 
auch schon junge Frauen mit dem 
Auto nach Hause gefahren, wenn sie sich 
unsicher gefühlt haben. Uns darf man 
immer ansprechen, wir sind ange-
schrieben und uniformiert, man er-
kennt uns sofort.  
 
Zurück zu Muri-Gümligen. Sind die 
Probleme in unserer Gemeinde wirklich 
grösser als anderswo, wie es in einem 
Artikel in Berner Medien im Sommer 
hiess? 
Nein, keineswegs. Eher kleiner sogar. 
Wir haben aktuell zwischen 15 und 20 

Gemeinden als Kunden, für die wir 
regelmässige Kontrollen und Patrouil-
len machen. Wir haben also genug 
Vergleichswerte. Muri-Gümligen gehört 
definitiv zu den ruhigeren Gemein-
den.  
 
Welches ist der Auftrag der Broncos von 
der Gemeinde und können Sie etwas 
zum Vorgehen der Broncos sagen, ohne 
zu viel zu verraten? 
Wir sorgen für Sichtbarkeit und Prä-
vention. In jeder Gemeinde gibt es die 
neuralgischen Punkte, wo es Vorfälle 
gibt und gab. Dort gehen wir vorbei. 
Wen Jugendliche da sind, gehen wir 
auf sie zu, suchen Kontakt, sprechen 
mit ihnen, wirken deeskalierend und 
klären auf. Oft geben wir ihnen einen 
Kehrichtsack, um aufzuräumen und 
manchmal sagen wir ihnen auch, dass 
sie besser an einen anderen Ort gehen 
sollen. 
 
Wie oft finden solche Patrouillen statt 
und welches sind solche Orte in Muri-
Gümligen? 
Wir sind mehrmals pro Woche unter-
wegs. Grundsätzlich gehören Bahnhöfe 
und Schulhäuser zu den Hotspots. In 
Muri-Gümligen gehören zum Beispiel 
auch die Sportanlage Füllerich, das 
Bärtschihus oder die Region beim 
Muribad und an der Aare dazu. 
 
Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit 
mit den Gemeindebehörden aus Ihrer 
Sicht? 
Die Zusammenarbeit ist sehr gut und 
auf gegenseitiger Augenhöhe. Wir be-
raten die Behörden aufgrund unserer 
Erfahrung und wenn wir etwas beob-
achten, informieren wir. Zum Beispiel, 
wenn sich ein neuer Treffpunkt ent-
wickelt, es ist dann an den Behörden 
Massnahmen zu beschliessen. 
 
Grundsätzlich sind wir wie eine Versi-
cherung. Unsere Präsenz ist eine Prä-
vention, die nicht messbar ist und lässt 
vielleicht keinen sofortigen Nutzen er-
kennen. Unsere Erfahrungswerte zeigen 
aber, dass sich dadurch grössere Pro-
bleme verhindern lassen. 
 
 
 
 
 

Interview: Peter PflugshauptMitglieder der Broncos Security auf einer nächtlichen Patrouille. 

Roland Steiner, Mitglied der Geschäfts-
leitung der Broncos Security AG.  

Bilder: zVg

Broncos Security AG  

«Wir sind mehrmals pro Woche  
in Muri-Gümligen unterwegs» 

Nicht zuletzt wegen eines alarmistischen Medienberichtes in den Sommerferien rund um Jugendgewalt  
ist das Thema Sicherheit im öffentlichen Raum allgegenwärtig.  

Die Broncos Security AG sorgt mit regelmässigen Patrouillen in Muri-Gümligen für zusätzliche Sicherheit.  
Im Interview mit den «Lokal-Nachrichten» spricht Roland Steiner, Mitglied der Geschäftsleitung, über den Einsatz seiner Firma  

in der Gemeinde, die neuralgischen Punkte und die gesellschaftlichen Veränderungen. 

Roland Steiner ist Verkaufsleiter 
und Mitglied der Geschäftslei-
tung der Broncos Security AG. 
Steiner ist seit 27 Jahren, seit 
Gründung 1999 dabei. Erst im 
Nebenjob, und seit 17 Jahren fest 
angestellt. Die Firma entstand ur-
sprünglich aus dem Motorrad-
club Broncos, hat aber schon seit 
1999 nichts mehr mit dem MC 
zu tun. Die Broncos Security AG 
ist eine private Sicherheitsfirma 
mit breitem Angebot, hat 160 
Angestellte, bildet ihre Mitarbei-
tenden im eigenen Ausbildungs-
zentrum selber aus und zahl- 
reiche ehemalige Angestellte ar-
beiten heute bei der Polizei, beim 
Fedpol oder bei der Grenzwache.
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Praxis geschlossen 
vom 

Samstag, 24. September bis Sonntag, 11. Oktober 2026 

und Donnerstag, 22. bis Sonntag, 25. Oktober 2026 

Lukas B. Gerber und Team 
Allgemeinmedizin FMH 

Rosenpark, Worbstr. 41, 3075 Rüfenacht 
Tel. 031 839 53 00 

 

 
«Flamenco Magie» 

Alicia Lopez, Alfredo Palacios, Isabel Amaya 
Samstag, 26. September, 20.00 Uhr, Bärtschihus Gümligen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

 

 

Infos unter: www.kulturverein-muri.ch

Danksagung 

Myrta Klara Haussener-Mäder 
27.07.1932 – 25.06.2026 

Von Herzen danken wir für die trostspendende Anteilnahme in Wort 
und Schrift und für all die mitfühlenden Gesten und die grosszügigen 
Spenden, die eingegangen sind. Unser Dank gilt auch all denen, die 
persönlich an der Abdankung dabei waren, den langen Weg auf 
sich nahmen und Myrta und uns ihre Verbundenheit zeigten. 
 
Wir sind unendlich dankbar für die vielen wunderschönen Jahre 
voller Liebe und Zuneigung, die wir alle mit unserer Mutter, unserem 
Bomi / Pomy und Ur-Pomy verbringen durften. Sie bleibt für immer 
in unseren Herzen und ein wichtiger Teil in unserer Familie. Sie ist 
und bleibt für uns alle eine prägende Person. 
 
Unser Dank gilt auch Herrn Pfarrer Lukas Weinhold für die einfühl-
same und würdevolle Abdankung sowie dem Organisten, der 
Mandolinenspielerin und der Panflötistin für die wunderschöne, 
musikalische Begleitung während des Gottesdienstes. 
 
Die Trauerfamilie 
 
Traueradresse:  
Jolanda Caviezel-Haussener, Via Calundis 33, 7013 Domat/Ems

Ab sofort, per 1. Oktober zu vermieten in Gümligen 

  51/2-Zimmer-Chalet 
mit Cheminée und moderner Küche und Bäder inkl. 
Sauna. Grosszügiger Garten mit Aussicht ins Grüne 
und auf die Berneralpen. 
 
Mietpreis: CHF 4’700.00 
 
Interessenten melden sich
bitte unter Tel. 079 370 27 62  

Goldener Ring gefunden 
Im Alten Pfarrhaus wurde im August ein Goldener Ring, 
der wahrscheinlich aus zwei Eheringen mit noch sicht-

barer Gravur gearbeitet wurde, gefunden.  
Die Besitzerin oder der Besitzer meldet sich bitte unter  

Tel.  031 950 44 56. 

Jeder 
kann 

helfen: 
Spende 
Blut – 
rette 

Leben
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Seniorencafé im Bärtschihus  
Tel. 031 951 36 40 
Jeweils Mi, 09.00–17.00 Uhr;   
feine Suppe zum Zmittag.  
Infos:  
www.seniorenrat-muri-
guemligen.ch 
 
Seniorenturner Muri-Gümligen  
Jeden Mi (ausser Schulferien),  
08.30–10.00 Uhr, Turnhalle Fülle-
rich, Gümligen. Schnuppern jeder-
zeit willkommen.  
Auskunft: Tel. 079 674 85 94 /
p.r.hartmann@bluewin.ch oder  
https://altersfragen-muri.ch/ 
seniorenturner-muri-guemligen  
 
Singfoniker Muri-Gümligen 
Herbstferien.  
Do, 15. Oktober, 20.00 Uhr, Probe 
im Bärtschihus.  
www.singfoniker.ch 
 
Spielgruppen Eichezwärgli 
Für Kinder ab 2,5-jährig im Stöckli 
am Kräyigenweg 76, Muri.  
Mo, Di, Mi, Do, 08.30–11.30 Uhr. 
www.eichezwärgli.ch 
 
Spielgruppen Elternclub 
Mo + Di, 08.45–11.15 Uhr, für Kin-
der ab 2,5-jährig im Bärtschihus  
Mi, 08.45–11.45 Uhr, für Kinder ab 
3-jährig im Hüenliwald. 
www.elternclub.ch 
 
Spielgruppe Regenbogen 
MüZe-Treff, Kranichweg 10, Muri. 
Jeden Mo, 08.30–11.30 Uhr, für 
Kinder ab 2 Jahren. 
www.spielgruppe-regenbogen-
muri.ch 
 
Taekwondo Bern 
Für Kinder und Erwachsene ab 4 
Jahren.  
Tiger Training: Mo + Mi + Fr, 16.00 
–16.50 Uhr.  

Familientraining I: Mo + Mi + Fr, 
16.30–17.30 Uhr. 
Familientraining II: Mo + Mi + Fr, 
17.30–18.45 Uhr. 
Jugendtraining: Mi + Fr, 17.30–
19.00 Uhr. 
Erwachsenentraining: Mo + Mi + Fr,  
19.00–20.30 Uhr. 
Aktives Fitness Training für Früh-
aufsteher: Mo + Mi + Fr,  06.00–  
07.00 Uhr (Bootcamp) und Di + Do, 
08.30–09.30 Uhr (Body Sculpt).  
Power Arena, Feldstrasse 32 A,  
Gümligen. 
tkd.muri@gmail.com 
www.taekwondobern.ch 
 
Tennisclub Füllerich 
Dieser Club zeichnet sich nicht nur 
durch die neuen Allwetter-Sand-
plätze (365 Tage offen) und das 
breite Angebot an verschiedenen 
Abonnementen aus, sondern vor 
allem durch den familiären Um-
gang unter den Clubmitgliedern. 
Für Einsteiger/innen bietet der Club 
preisgünstige Schnupperangebote 
an. Infos: 
Tina Rosenberger, 079 455 17 36 
/ spiko@tcfuellerich.ch. 
 
Tennisclub Thoracker-Muri 
Neumitglieder jederzeit willkom-
men! 
Trainingsangebot Tennisschule 
«Tennis Muri». Vermietung von 
Tennisplätzen. Info: Pascal Neuen-
schwander, 079 570 75 11 / pascal. 
neuenschwander@tcthoracker.ch  
www.tcthoracker.ch 
 
Theatertanz und Popdance 
für Kinder und Teens im Bärtschi-
hus  
Einstieg jederzeit; gratis Schnup-
pern.  
Info:  
Therese Dennler, 031 951 02 37   
www.dennler-tanz.ch 

Trachtengruppe Muri-Gümligen 
Mi, 7. Oktober, 19.30 Uhr, Gemein-
sam Volkslieder singen und / oder 
Volkstanzen. 
www.trachtengruppe-muri-
guemligen.ch 
 
Turnverein Muri-Gümligen 
Jugi Unterstufe, 7–10jährig, Kinder 
(Fitness, Spiele, Allround);  
Do, 18.00–19.30 Uhr, Moos.  
Jugi Oberstufe, 11–15jährig, Ju-
gendliche (Leichtathletik-Spiele); 
Do, 18.00–19.30 Uhr, Moos. 
Sportgruppe gemischt,  
Fr, 20.00–21.45 Uhr, Moos. 
Fitnessriege gemischt, 
Mo, 19.30–21.00 Uhr, Füllerich 
Frauen 50plus, 
Mi, 19.45–21.15 Uhr, Melchenbühl 
Senioren, 
Mi, 18.15–19.45 Uhr, Melchenbühl 
 
Allgemeine Infos: 
Kein Training während den Schul-
ferien!  
Jahresbeiträge: Aktive CHF 150.00 
/ Jugend 16–20jährig CHF 100.00 
/ Jugend bis 16jährig CHF 75.00 
/ Passive und Gönner mind. CHF 
25.00. Schnuppertrainings will-
kommen und gratis.  
Auskünfte: Martin Stalder, Tel. 
078 729 31 53 / 
tkaktive@tv-mg.ch 
www.tv-mg.ch 
 
Walking und Nordic Walking 
Mo, 16.00–17.00, Schützenhaus  
Gümligen. 
Info:  
Marlies Marti, 031 951 29 04 
 

  AGENDA

Brockenhaus & Vintage-Shop  
im Kirchgemeindehaus Gümligen. 
Di, 14–17 Uhr; Do, 14–16 Uhr;  
Jeden 1. und 3. Samstag, 10.30 – 
14.30 Uhr. Info: Salvatore Pinto, 
Tel. 079 677 36 16 
 
Cantate Chor Muri-Gümligen  
Proben jeweils Do, 19.45 Uhr, im 
KGH Muri (ausgenommen Schul-
ferien).  
Info: Heidi Gebauer, Tel. 079 470 
28 09, hgebauer@clients.ch 
www.rkmg.ch/cantatechor 
 
Elternclub Muri-Gümligen 
Di, 16.15 Uhr, Eltern-Kind-Schwim-
men; Di + Mi + Do, ab 16.45 Uhr, 
Schwimmkurse Krebs bis Eisbär 
Fr, 10.00 Uhr, ElKi-Turnen  
Sa, 09.00 Uhr, VaKi-Turnen  
www.elternclub.ch 
 
Fachstelle für Altersfragen  
Füllerichstr. 51, Gümligen, Tel. 
031 530 13 41. 
Tel. Erreichbarkeit: Mo–Do, 08.00 
–12.00 und 14.00–17.00 Uhr; Fr, 
08.00–12.00 und 14.00–16.00 Uhr.  
Termine nach Vereinbarung. 
karin.clemann@altersfragen-
muri.ch. 
www.altersfragen-muri.ch 
 
FC Stella-Azzurra 
So, 27. September, 11.00 Uhr, Fül-
lerich 1, 4. Liga – SC Bümpliz 78.  
www.fcstellaazzurra.ch 

Indonesischer Food Bazar 
So, 18. Oktober, 11–16 Uhr, Mat-
tenhof, Bahnhofstrasse 4, Güm-
ligen 
 
Laufgruppe gerbersport 
Lauftraining für Kinder ab 7 Jah-
ren, Mi, 17.00 Uhr, Sportanlage 
Füllerich; Dauer 75 Min. 
Intervalltraining für Jugendliche 
und Erwachsene. Mi, 18.30 Uhr, 
Besammlung im Geschäft SOL-ID 
(Zentrum Gümligen); Dauer 90 Min.  
Info:  
www.gerbersport.ch/laufgruppe 
 
Liederfrauen Muri-Gümligen 
Herbstferien bis 11. Oktober. 
www.liederfrauen-muri- 
guemligen.ch 
 
MüZe-Treffpunkt 
Thoracherhus, Kranichweg 10, 
Muri. 
Herbstferien bis 12. Oktober. 
Do, 8. Oktober, 09.00–11.00 Uhr: 
Mütter- und Väterberatung MVG. 
Anm. erforderlich. 
Mi, 14. Oktober, 14.00–16.00 Uhr: 
KREALINO-Kinderbasteln. Anm. 
erforderlich. 
Mi, 14. Oktober, 14.00–16.00 Uhr: 
Kindercoiffeur. Anm. erforderlich. 
Do, 15. Oktober, 14.00–15.00 Uhr: 
Offenes Stilltreffen und -beratung 
La Leche League 
Mi, 21. Oktober, 09.00–11.00 Uhr: 
Mütter- und Väterberatung MVG. 
Anm. erforderlich. 
Mi, 21. Oktober, 14.00–16.00 Uhr: 
Pokémon Tauschbörse 
Do, 22. Oktober, 09.00–11.00 Uhr: 
Mütter- und Väterberatung MVG. 
Anm. erforderlich. 
Do, 22. Oktober, 12.00–14.00 Uhr: 
Generationen-Zmittag. Anm. erfor-
derlich. 
Cafeteria, Spielzimmer, Second-
handladen und Kurse. Öffnungs-
zeiten: Di–Fr, 08.30–11.30/ 14.00– 
17.00 Uhr.  
info@mueze-muri-guemligen.ch 
www.mueze-muri-guemligen.ch 

Musikschule Muri-Gümligen 
Angebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene: Eltern-Kind-
Musizieren, Musik für die Jüng-
sten, Instrumentalunterricht, Ge-
sang, Improvisation, Orchester- 
und Ensemblespiel. Verschiedene 
Stile von Klassik bis Pop.  
Nächster Anmeldetermin 1. De-
zember 2026.  
Sekretariat Musikschule Muri-
Gümligen, Öffnungszeiten: Mo+ 
Do, 08.30–11.00 / 14.00–17.00 Uhr, 
Di, 08.30–11.00 Uhr.  
Tel. 031 951 23 83,  
musikschule@villamettlen.ch  
www.villamettlen.ch 
 
Musikgesellschaft 
Harmonie Muri (MuHaMu) 
Proben jeweils Di, ab 20.15 Uhr, 
im Bärtschihus Gümligen (Zu satz-
proben am Freitag). Neu- und Wie-
dereinsteiger-Innen sind jederzeit 
herzlich willkommen!  
Auskunft: Eveline Leuenberger, 
Präsidentin, Tel. 079  561 90 64.  
www.muhamu.ch 
 
Nachbarschaft Muri-Gümligen  
Worbstrasse 221, Gümligen, 
3. Stock; Tel. 031 951 81 81, 
info@nachbarschaft-mg.org 
Erreichbarkeit: Mo, 09.00–13.00 
Uhr; Di, 08.30–11.30 Uhr; Do,  08.30 
–11.30 Uhr; Mo, Nachmittag, Fly-
ing Büro in der Bibliothek von 
15.00–18.00 Uhr.  
Infos:  
www.nachbarschaft-mg.org. 
 
Obst-&Gartenbauverein 
Gümligen-Muri 
Veranstaltungen und infos:  
www.gartenbauverein- 
guemligen-muri  
 
Rücken- und Beckenboden-
gymnastik in Muri 
Auf der Basis von Yoga und der 
Feldenkraismethode.  
Morgen- und Abendkurse, Info: 
Lisa Röthlisberger, 031 951 66 56. 

Satus Sportverein Gümligen 
Tanz + Spiel Kids: 
Di, 17.15–18.15, Füllerich 
Tanz Jugend:  
Di, 18.15–19.30, Füllerich  
Bodytoning: 
Di, 19.30–20.30, Melchenbühl  
Turnerinnen: 
Mi, 19.30–21.00, Moos 
Frauen: 
Mi, 19.30–21.00, Moos 
Männer: 
Do, 19.30–21.00, Melchenbühl  
Männer–Oldies: 
Do, 18.30–19.30, Melchenbühl  
Geräteturnen Jugend gemischt:  
Do, Anfänger, 18.00–20.00, Fülle-
rich 
Geräteturnen Fortgeschrittene:  
Do, 19.30–21.00, Füllerich 
Leichtathletik Jugend gemischt:  
Fr, 18.00–19.30, Füllerich 
Seniorinnen: 
Fr, 08.50–09.50, Bärtschihus 
Walking: 
Mo, 16.00–17.00, Schützenhaus  
Gümligen. 
Info: Marlies Marti, 031 951 29 04 
Neue Mitglieder sind jederzeit  
willkommen!  
Info Verein: Simeon Jordi, Tel. 
079 675 25 66. Jahres beiträge: 
CHF 150.00 Aktive / 130.00 Junio-
ren / 120.00 Jugend liche / 25.00 
Pas sive (Gratis-Probetraining je-
derzeit möglich).  
www.satus-guemligen.ch 
 
Schützengesellschaft  
Muri-Gümligen  
300m: 
Sa, 26. September, 10.00–12.00 
Uhr, Freie Übung. 
Mi, 30. September, 17.30–19.30 
Uhr, Freie Übung.  
25m/50m: 
Sa, 26. September, 10.00–12.00 
Uhr, Freie Übung – Samstags-
übung. 
Mi, 30. September, 17.30–19.30 
Uhr, Freie Übung. 
www.schuetzen-muri- 
guemligen.ch 

Die «Lokal-Nachrichten» präsentieren mit Unterstützung der Einwohnergemeinde Muri bei Bern in der «Agenda» kostenlos Termine und Anlässe der Vereine aus Muri, Gümligen und Allmendingen. 

AKTUELLE ANLÄSSE 
 

Kulturverein Muri-Gümligen 
Sa, 26. September, 20.00 Uhr, Bärt-
schihus: Flamenco Magie mit Ali-
cia Lopez, Alfredo Palacios und 
Isabel Amaya.   
info@kulturverein-muri.ch   
www.kulturverein-muri.ch
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 Jeder kann helfen: 
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